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Klos terbrüder
kos ten den Moment voll aus.
kos ten den Moment voll 

Eschweger Klos terbräu 

– das Bier für hier.

Lokalsport heute
Bald geht es in vielen
Sportarten rund
Zahlreiche Sportler befinden sich
mit ihren Mannschaften noch in
der Vorbereitung. Basketball, Ke-
geln und Tischtennis sind nur
drei Sportarten, bei denen es in
Kürze aber wieder um Punkte in

den jeweiligen Spielklassen geht.
Wir haben eine Übersicht erstellt
und nennen neben den Auftakt-
terminen auch die wichtigsten
Daten, an denen die Nachbar-
schaftsderbys stattfinden.

Meinhard
macht es vor
Tobias Stück über die
unfairen Straßenbeiträge

D ie Entscheidung der Mein-
harder Gemeindevertre-

tung hat nicht mal zwei Minu-
ten gedauert und war einstim-
mig. Das Abstimmungsverhal-
ten der Volksvertreter zeigt,
wie einig man sich war und wie
ungerecht die Straßenausbau-
satzung ist.

Die seit rund zwei Jahrzehn-
ten erhobene Gebühr ist nichts
anderes als eine weitere Steuer,
die man ohnehin schon zahlt –
und zwar eine horrende Steuer.
Bislang konnte man in fast al-
len Gemeinden des Kreises nur
darauf hoffen, dass der Kelch
an einem vorübergeht und die
eigene Straße nicht saniert
wird. Hat es einen doch er-
wischt, war man dran – und
zwar richtig. Nicht selten wur-
de dann ein fünfstelliger Betrag
fällig für eine Straße, die meis-
tens andere kaputt fahren oder
zuparken.

Die Gemeinde Meinhard hat
jetzt bewiesen, dass man diese
unfaire Satzung innerhalb we-
niger Wochen kippen kann.
Das sollte Vorbild für alle ande-
ren Kommunen im Kreis sein.
Richtig bitter ist es jetzt aller-
dings für die, die in jüngster
Vergangenheit die Straßenbei-
träge gerade gezahlt haben.

ts@werra-rundschau.de
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Die kühle Luft gerät allmählich
wieder unter Hochdruck.

Wechselnd bewölkt
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Werra-Rundschau
Herrengasse 1-5, 37269 Eschwege

im Eschweger Krankenhaus lag.
Jetzt haben Band und Fans die
Party nachgeholt. (salz)
Foto:  Stefanie Salzmann AB SEITE 9

genen Jahr absagen musste,
weil Sänger Panik Panzer sich
den Arm gebrochen hatte und
statt auf der Bühne zu stehen

feiert mit ihren Fans und das
waren richtige viele. Die hatten
die Band sehnsüchtig erwarte-
te, die ihren Auftritt im vergan-

Volles Haus auf dem Werd-
chen, das seit Freitag Haupt-
schauplatz des Open Flairs ist.
Die Antilopen Gang tanzt und

Open-Flair-Gemeinde jetzt vollzählig

nalen Straßen sind, verpflich-
tet, sich im Falle einer Stra-
ßensanierung an den Kosten
zu beteiligen. Ende Mai dieses
Jahres hatte der hessische
Landtag ein Gesetz verabschie-
det, nachdem es den hessi-
schen Kommunen freigestellt
wird, ihre Bürger per Satzung
an Straßenbaukosten zu betei-
ligen.

Zurück geht der Entschluss
auf aktive Bürgerinitiativen
sowie eine Resolution der Frei-
en Wähler, die darin sogar
eine komplette Streichung der
Beitragspflicht gefordert hat-
ten, sowie dass daraus resul-
tierende Einnahmeausfälle
der Kommunen durch Landes-
mittel ausgeglichen werden.
Nach aktuellem Stand müssen
die Gemeinden die Kosten al-
lein tragen. (salz) ZUM TAGE

NEUERODE. Die Gemeinde
Meinhard hat als erste Kom-
mune im Werra-Meißner-
Kreis ihre Straßenausbausat-
zung abgeschafft. Das Ge-
meindeparlament fasste den
Entschluss am Donnerstag-
abend in seiner regulären Sit-
zung einstimmig und ohne
weitere Diskussion. „Das ist
ein historischer Moment“,
sagte Meinhards Bürgermeis-
ter Gerhold Brill und dankte
den Fraktionen für ihr ge-
schlossenes Handeln, das er-
möglichte, „eine ungerechte
Satzung“ abzuschaffen.

Die Gemeinde Meinhard
hatte eine Straßenausbsat-
zung seit 2007, zu der sie als
Schutzschirmgemeinde ver-
pflichtet worden war. Damit
waren Grundstückseigentü-
mer, die Anlieger an kommu-

Meinhard jetzt ohne
Straßenbeiträge

Erste Kommune im Kreis schafft Satzung ab

Böschungsbrand bei Albungen
Am Bahndamm nahe Albungen hat am Freitagmittag eine Böschung
gebrannt. Das berichtet Eschweges stellvertretender Stadtbrandin-
spektor Sven Rathgeber. Das etwa 70 Meter breite Feuer hatten die
Einsatzabteilungen aus der Kernstadt Eschwege und Niederhone
schnell unter Kontrolle. Als Ursache vermutet Rathgeber, dass ein
Funke einer vorbeifahrenden Bahn auf das trockene Gras geflogen
ist. Das sei allerdings noch nicht bestätigt. (flk) Foto: Sven Rathgeber/nh

Prozent weniger als bis Ende
Juli 2017.

Hingegen wurden dem Ar-
beitsamt 555 freie betriebliche
Ausbildungsstellen gemeldet
und damit 3,4 Prozent mehr als
bis Juli 2017. Unbesetzt waren
Ende Juli noch 194 Plätze, das
sind 14,8 Prozent mehr als vor
einem Jahr. Es gebe also noch
gute Chancen auf eine zeitnahe
Vermittlung eines Ausbil-
dungsplatzes zum 1. Septem-
ber oder 1. Oktober, sagt Har-
berg. Sie empfiehlt, zur Berufs-
beratung zu gehen oder sich ge-
zielt zu informieren.

Geht es um Interesse an ei-
nem Handwerksberuf, dann
sind die Chancen auf einen
Platz derzeit höher als seit Lan-
gem: Es gebe immer weniger
Betriebe, die überhaupt noch

WERRA-MEISSNER. Die Som-
merferien sind vorbei und
nicht nur die Schule hat wie-
der begonnen, auch die klassi-
sche Lehre in Handwerk, Han-
del und Büro startet zumeist
am 1. August oder am 1. Sep-
tember. Doch 2018 haben sich
– jedenfalls im Werra-Meißner-
Kreis – weniger Jugendliche
um einen beruflichen Ausbil-
dungsplatz bemüht als in den
vergangenen Jahren.

Das kann aus den Zahlen ge-
schlossen werden, die die
Agentur für Arbeit erfasst. Seit
Oktober 2017 meldeten 735
Jugendliche beim Arbeitsamt
ihr Interesse für eine Berufs-
ausbildung an. Das sind nach
Angaben von Pressespreche-
rin Cornelia Harberg von der
Agentur für Arbeit Kassel 4,3

Handwerk: Interesse
an Ausbildung sinkt

Angebot an Lehrstellen im Kreis ist größer als die Nachfrage
ein paar Bewerbungen bekom-
men, berichtet Barbara Funke,
bei der Kreishandwerkerschaft
Werra-Meißner für die Aus-
und Weiterbildung zuständig.
Vor allem neuerdings die Elek-
tro-Betriebe und Friseure, aber
auch im Bereich Sanitär und
Heizungstechnik und im Me-
tallbau würden händeringend
Auszubildende gesucht. Seit
Längerem schon gibt es bei Bä-
ckern und Fleischern freiblei-
bende Lehrstellen.

Und auch in der Baubran-
che seien, wie die IG Bauen-
Agrar-Umwelt Nordhessen
mitteilte, allein im Werra-
Meißner-Kreis noch 55 freie
Plätze, um beispielsweise
Maurer oder Betonbauer zu
lernen. (sff)

HINTERGRUND, SEITE 2

Infos über freie
Ausbildungsplätze

Hintergrund

Wer noch eine Lehrstelle sucht,
sollte sich der Ausbildungsstel-
lenbörsen der Kammern und
Agenturen bedienen sowie auf-
merksam in Zeitungen und sozia-
len Medien auf Firmennachrich-
ten achten, in denen von der Su-
che nach Azubis gesprochen
wird. Das empfiehlt Walter Ruß,
zuständig für Aus- und Weiterbil-
dung bei der IHK Kassel-Marburg.

Hier sind Infos über freie Aus-
bildungsplätze zu erhalten:
• Arbeitsamt: Tel. 0800/
4 55 55 00 und E-Mail: kas-
sel.berufsberatung@arbeits-
agentur.de
• Aktuelle freie Lehrstellen im
Handwerk können gefunden
werden unter www.hwk-kas-
sel.de (Lehrstellenbörse) und
www.lehrstellen-radar.de
• Berufs- und Bildungsmesse
„Perspektiven“ am Samstag, 25.
August, von 9 bis 14 Uhr in den
Beruflichen Schulen in Eschwe-
ge, Südring. (sff)

Jan Ullrich erneut
festgenommen
Schwere Vorwürfe gegen Jan Ull-
rich: Der 44-Jährige ist gestern in
Frankfurt vorübergehend festge-
nommen worden, weil er eine
Escortdame verletzt haben soll.
Gegen ihn wird wegen versuch-
ten Totschlags und gefährlicher
Körperverletzung ermittelt.
Foto: Gian Ehrenzeller/dpa MENSCHEN

Deutschland
und die Welt

Neuer Prüfstandard
treibt VW-Verkäufe an
Ab 1. September müssen Autos
nach dem neuen, strengeren
WLTP-Prüfverfahren für den Ab-
gasausstoß zugelassen werden.
Das führt VW in Bedrängnis, weil
viele Modelle überprüft werden
müssen. Kunden müssen länger
auf ihr Auto warten. Nach bishe-
rigem Standard gebaute Autos
boomen. WIRTSCHAFT

Asylvereinbarung mit
Spanien tritt in Kraft
Heute tritt die Vereinbarung
zwischen Deutschland und Spa-
nien in Kraft, wonach Migranten
an der deutsch-österreichischen
Grenze binnen 48 Stunden nach
Spanien zurückschickt werden
können. Außerdem reist Kanzle-
rin Merkel am Wochenende
nach Spanien. Hintergrund und
Kommentar auf BLICKPUNKT

Supercup: Frankfurt
empfängt FC Bayern
Es geht um den ersten Titel der
Saison. Im Finale des Fußball-Su-
percups empfängt am Sonntag
(20.30 Uhr / ZDF) der Pokalsie-
ger Eintracht Frankfurt den Meis-
ter FC Bayern München. SPORT

Dachdecker verfolgt
Traum in Namibia
Seinen Beruf in einem anderen
Land ausüben: Diesen Traum er-
füllt sich gerade Kai Hottenroth.
Der Zimmermann und Dachde-
cker arbeitet zurzeit in Namibia,
weiter geht es nach Südafrika
und Neuseeland. SEITE 3
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Von der Designerin Jette Joop

JETTE Betten 
zum Wohlfühlen!
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